
 

الصحابة حياة من صور  

Eindrücke aus dem Leben der Gefährten 

 

Übersetzt aus dem Original von Dr. Abdurrahim Al-Bascha 

eine Sammlung von Al-Islaam.de 





www.al-islaam.de

© al-islaam.de, 2013. Alle Rechte vorbehalten. Kein Teil dieses Buches darf ohne eine 

schriftliche Genehmigung verändert, reproduziert, gedruckt oder vervielfältigt werden. Die 

freie Verteilung über elektronische Medien in unveränderter Form und der Druck für den 

privaten Gebrauch sind gewährt. 

 

Besuchen Sie uns im Internet: www.al-islaam.de 

 

 

Die Qualität der Übersetzung variiert entsprechend der Vorlage. Fehler sind daher nicht 

ausgeschlossen im Vergleich zum Original, falls die Übersetzung einer Übersetzung 

verwendet wurde! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haftungsausschluss: 

Al-islaam.de hat sich selbst verpflichtet, authentisches Wissen über den Islam zu publizieren. 

Hierbei ist es unumgänglich über gewisse Praktiken eines islamischen Staates mit 

islamischer Gesetzgebung zu sprechen, die im Widerspruch zur hiesigen Ordnung stehen. 

Die Darstellung solcher Inhalte ist keinesfalls als Aufruf zur Umsetzung, sondern nur als 

Aufklärung über die islamische Sichtweise zu verstehen. 





www.al-islaam.de

<Oh Allah versorge ihn mit Vermögen und Kinder und segne ihn.> 

Bittgebet unseres Propheten Muḥammedfür Anas ibn Mālik Al-Ansarī

 
Anas wurde von seiner Mutter Ġumaisa schon im Kindesalter mit dem 
islamischen Glaubensbekenntnis aufgezogen. Er wuchs auf, während 
sein noch reines Herz, mit der Liebe zum Propheten 

Muḥammedgefüllt wurde. 
Als sich in Medina die Nachricht verbreitete, das sich 

Muḥammedund sein Gefährte (Abū Bakr As-Siddīq) auf den Weg 

nach Medina gemacht hatten, waren die Einwohner Medinas voller 

Vorfreude und Erleichterung. Alle Augen waren in Richtung Mekka 

gerichtet, der Weg, der den Propheten zu ihnen führen sollte. 

Der junge Anas zog jeden Morgen mit den Kindern hinaus um den 

Prophetenals erster zu empfangen, doch wie so oft müssten sie 
enttäuscht zurückkehren, bis endlich der erhoffte Tag eintraf und 

ausgerufen wurde, dass Muḥammedund sein Gefährte nicht mehr 
weit entfernt von Medina seien. 
 

Die Menschen zogen hinaus, dem Propheten Muḥammedentgegen 
und mit ihnen die Kinder und natürlich der kleine Anas. Er ließ sich 
nicht davon abhalten einer der ersten zu sein, die den Propheten 

Muḥammed begrüßen würden. 
 

Muḥammedund Abu Bakr zogen in die Stadt ein und die Frauen 
und Mädchen beobachteten die Ankunft von den Dächern der Häuser 
und fragten sich gegenseitig wer von den beiden wohl der Prophet sei. 
 
Diesen großartigen Tag sollte Anas nie vergessen, obwohl er über 
hundert Jahre alt wurde. 
 
Muḥammed war noch nicht lange in Medina und da kam Ġumaisa mit 
dem kleinen Anas zum Propheten. Anas hatte die Haare geflochten 
und seine Mutter sagte zum Propheten: 
 
“Oh Gesandter Allahs, es ist keiner von den Männern noch von den Frauen 
übrig geblieben, ohne dass sie Dir etwas geschenkt hätten. Ich finde nichts was 
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ich Dir schenken könnte außer meinen Sohn! So nimm ihn und lass ihn Dir 
dienen wie Du willst!“ 
 
Muḥammed streichelte mit seiner edlen Hand den Kopf von Anas, 
spielte ein bisschen mit seinen geflochtenen Zöpfen und nahm ihn 
hierauf in seine Familie auf. 
 
Anas war gerade zehn Jahre alt, als der Prophet ihn bei sich auf nahm 
und er blieb unter seinem Schutz, bis Allah die Seele des 
Prophetenzu sich nahm. 
 
Er begleitete den Propheten volle zehn Jahre lang. Er reinigte seine 
Seele mit der Rechtleitung des Propheten, begriff die Ereignisse besser 
als andere und kannte die Eigenschaften des Propheten, wie kein 
anderer. 
 
Beim Propheten genoss er die beste Erziehung, die man bekommen 
konnte und lernte die einzigartigen Eigenschaften des Propheten 
kennen. 


